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14. Wahlperiode 02. 02. 2010

Kleine Anfrage

des Abg. Martin Rivoir SPD

und

Antwort

des Ministeriums für Kultus, Jugend und Sport

Unterrichtsversorgung und Stundenausfall im Stadtkreis
Ulm, im Alb-Donau-Kreis und im Landkreis Biberach im
Schuljahr 2009/2010

K l e i n e  A n f r a g e

Ich frage die Landesregierung:

1. Wie viele Schülerinnen und Schüler besuchen im Schuljahr 2009/2010 die
einzelnen Schularten im Stadtkreis Ulm, im Alb-Donau-Kreis und in 
Biberach? 

2. Wie haben sich die Schülerzahlen in den letzten fünf Jahren entwickelt?

3. Wie hat sich in den einzelnen Schularten die durchschnittliche Klassengröße
in diesem Zeitraum entwickelt?

4. Welche Aussagen hinsichtlich des ausgefallenen Unterrichtes an öffentlichen
Schulen können gemacht werden, der Folge von Lehrermangel, fehlenden
Krankheitsvertretungen oder anderen Engpässen ist?

5. Konnte der Pflichtunterricht in den einzelnen Schularten aufrechterhalten
werden bzw. in welchen Fällen konnte der Pflichtunterricht nicht in vollem
Umfang erteilt werden?

6. Wie haben sich die Deputatsstunden für Krankheitsvertretungen in den
letzten zwei Jahren entwickelt?
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7. Wie groß ist der prozentuale Anteil am Unterrichtsausfall aufgrund von
außerunterrichtlichen Aufgaben der Lehrer (Fortbildung, Studienfahrten
etc.) und welche Maßnahmen sind vorgesehen, um diesen Unterrichtsausfall
zu verhindern?

02. 02. 2010

Rivoir SPD

A n t w o r t

Mit Schreiben vom 23. Februar 2010 Nr. 22–6501.6/127 beantwortet das 
Ministerium für Kultus, Jugend und Sport die Kleine Anfrage wie folgt:

Ich frage die Landesregierung:

1. Wie viele Schülerinnen und Schüler besuchen im Schuljahr 2009/2010 die
einzelnen Schularten im Stadtkreis Ulm, im Alb-Donau-Kreis und in 
Biberach? 

2. Wie haben sich die Schülerzahlen in den letzten fünf Jahren entwickelt?

Die Zahl der Schülerinnen und Schüler, die in den Schuljahren 2005/2006 bis
2009/2010 die öffentlichen Schulen im Stadtkreis Ulm, im Alb-Donau-Kreis
und im Landkreis Biberach besucht haben, ist in Anlage 1 nach Schularten
dargestellt.

3. Wie hat sich in den einzelnen Schularten die durchschnittliche Klassengröße
in diesem Zeitraum entwickelt?

Die durchschnittlichen Klassengrößen an den öffentlichen Schulen in den
Schuljahren 2005/2006 bis 2009/2010 sind für den Stadtkreis Ulm, den Alb-
Donau-Kreis und den Landkreis Biberach in Anlage 2 nach Schularten darge-
stellt.

4. Welche Aussagen hinsichtlich des ausgefallenen Unterrichtes an öffentlichen
Schulen können gemacht werden, der Folge von Lehrermangel, fehlenden
Krankheitsvertretungen oder anderen Engpässen ist?

5. Konnte der Pflichtunterricht in den einzelnen Schularten aufrechterhalten
werden bzw. in welchen Fällen konnte der Pflichtunterricht nicht in vollem
Umfang erteilt werden?

Nach dem Bericht des Regierungspräsidiums Tübingen stehen den allgemein
bildenden Schulen in den drei Kreisen mit den zum Schuljahresbeginn zuge-
wiesenen Lehrkräften im Schuljahr 2009/2010 über den Pflichtbereich hinaus
weitere Lehrerwochenstunden für Unterrichtsvertretungen und ergänzende
Unterrichtsangebote zur Verfügung. Aufgrund örtlicher Ungleichgewichte bei
den Lehrbefähigungen des Lehrpersonals gibt es an einzelnen Standorten
fachspezifische Engpässe. An den Sonderschulen konnte die sonderpäda-
gogische Förderung nicht immer im gewünschten Umfang angeboten werden. 

Die Ausfälle von Lehrkräften konnten mit den zur Verfügung stehenden
Möglichkeiten weitgehend ausgeglichen werden. Dennoch kam es insbesondere
an Gymnasien zu einzelnen fächerspezifischen Kürzungen des Unterrichts.
Es ist nicht immer möglich, kurzfristig für jede Schule die geeignete Ver-
tretungslehrkraft zu gewinnen.
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Die beruflichen Schulen im Stadtkreis Ulm und im Landkreis Biberach haben
zum Schuljahr 2009/2010 ein Defizit von 4,7 % der Sollstunden gemeldet,
die Schulen im Alb-Donau-Kreis von 5,9 %. Hauptsächlich in gewerblich-
technischen Fächern – aber auch in einzelnen allgemein bildenden Fächern –
ist es aufgrund von Bewerbermangel eine besondere Herausforderung, die
vorhandenen Stellen zu besetzen. Dies gilt vor allem für Schulen im ländlichen
Raum (z. B. Riedlingen, Laupheim, Ehingen) und für gewerbliche Schulen
mit hoher Spezialisierung (z. B. Gewerbliche Schule Ehingen, Ausbildung in
Kunststofftechnik). Es wurde und wird versucht, längerfristige Ausfälle über
die Einstellung von Vertretungslehrkräften auszugleichen. Allerdings standen
nicht immer geeignete Bewerber zur Verfügung.

6. Wie haben sich die Deputatsstunden für Krankheitsvertretungen in den
letzten zwei Jahren entwickelt?

Die Lehrerwochenstunden der fest installierten Lehrerreserve standen in den
beiden vergangenen Jahren in vollem Umfang zur Verfügung. Im laufenden
Schuljahr 2009/2010 wurde den Schulen in den drei Kreisen eine Lehrer-
reserve im Umfang von insgesamt 63 Deputaten zugewiesen. Darüber hinaus
wurden bisher auf Anforderung der Schulen insgesamt 172 befristete Verträge
für Vertretungslehrkräfte mit unterschiedlichem Deputatsumfang und unter-
schiedlicher Dauer abgeschlossen. Hierfür wurden sowohl Krankheitsver-
tretungsmittel als auch Schöpfmittel aus freien und besetzbaren Lehrerstellen
verwendet. Außerdem besteht die Möglichkeit, dass Deputate von Lehrkräften
im Rahmen freier Stellen aufgestockt werden können.

7. Wie groß ist der prozentuale Anteil am Unterrichtsausfall aufgrund von
außerunterrichtlichen Aufgaben der Lehrer (Fortbildung, Studienfahrten
etc.) und welche Maßnahmen sind vorgesehen, um diesen Unterrichtsaus-
fall zu verhindern?

Die Schulaufsichtsbehörden führen wegen des damit verbundenen Aufwands
keine Statistik über Ausfälle und Vertretungen von Lehrkräften während des
Schuljahres. Daten zu Abwesenheiten aufgrund von außerunterrichtlichen
Aufgaben der Lehrkräfte wurden im Rahmen der Stichprobenerhebung zur
Unterrichtssituation landesweit bei 620 Schulen für die Stichwoche vom 
16. bis 20. November 2009 erhoben. Die Stichprobenerhebung lässt grund-
sätzlich keine kreisbezogenen Aussagen zu, da in einzelnen Schularten z. T.
nur eine Schule in einem einzelnen Kreis ausgewählt wurde.

Landesweit betrug in der Stichwoche 2009 der Anteil der Abwesenheiten auf-
grund von Lehrerfortbildung 14,5 %, von außerunterrichtlichen Veranstaltungen
5,9 % und von sonstigen dienstlichen Aufgaben 4,5 %. Eine Aussage, in 
welchem Umfang diese Stunden direkt vertreten wurden, enthält die Stich-
probenerhebung nicht. Insgesamt wurden alle Abwesenheiten zu rd. 63 %
vertreten. Der Ausgleich derartiger Abwesenheiten liegt in der Verantwortung
der Schulleitung. Hierzu stehen ihr vielfältige Möglichkeiten zur Verfügung:
z. B. das 70-Stunden-Kontingent (verlässliche Grundschule), organisatorische
Maßnahmen, Mehrarbeit von Lehrkräften, selbst organisiertes Lernen, Einsatz
von Stunden des Ergänzungsbereichs oder die zeitliche Verlegung von Unter-
richt. Wesentlich ist in diesem Zusammenhang, dass die Schule ein eigenes
Konzept zur Vermeidung von Unterrichtsausfall entwickelt hat und auf einen
möglichen Vertretungsfall vorbereitet ist.

In Vertretung

Fröhlich

Ministerialdirektor
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